
 
 

Freude machen 
 

„Wenn die größte Freude ist, 
anderen eine Freude zu machen,  
wie glücklich muss Gott eigentlich sein“ 

 

Danke!  
für den Tropfen Wasser, 
für das Essen jeden Tag, 
für das Lächeln, unerwartet, 
für die Farben und das Licht 
und so manchen kleinen Wicht. 
 
Danke! 
dass ich vertrauen darf  
und auch zweifeln, nicht zu kurz, 
innehalten, staunen, leben  
und den anderen auch was geben. 
 
Danke!  
fürs Verwoben-Sein 
mit dem großen Ganzen all, 
für des Katers Schnurren leise, 
jeder tut`s auf seine Weise. 

  



Danke!  
für die Freundin, die mir schreibt, 
für den Strauß auf deinem Tisch, 

für die Ahnung und die Mahnung, 
für die nicht gebrauchte Tarnung.  

Für die Stimme und den Klang, 
für das was war und das, was wird: 
Danke, Gott, für‘s sein und werden 
droben dort und hier auf Erden. 

Möge Gottes Segen in dieser Woche für dich spürbar sei. 
 

Impulse 

• Danken kann so einfach sein und so schön. Weil es uns himmelt und auch erdet. 
• Dankbarkeit kann man nicht verordnen, aber wer sie spürt, ist mehr verbunden. 
• Was fällt dir dazu heute ein?  
• Wenn du magst, wenn Sie mögen, schicken Sie doch ein „Dankes-Foto“ an die Redaktion. 
• Musik: „Heute ist ein guter Tag, um glücklich zu sein“: Verknüpfung 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Ilka Friedrich 

 

Bild: Ilka Friedrich 

 

 

Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Maren Dettmers, Monika Eberl-Reifenberg, Ilka Friedrich, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Dr. 
Christoph Klock, Heinz Lenhart, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias Sattler, Dr. Hans Jürgen 
Steubing und Britta Tembe 
 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
An der Stadtkirche 1, 64283 Darmstadt 

https://www.youtube.com/watch?v=DvAgZG1HJDs&list=RDDvAgZG1HJDs&start_radio=1

